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ZEIT-Stellenmarkt vom 10.06.2004

Zeit-Stellenmarkt

______________________________________________________
wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in
Deutsche Schillergesellschaft, Schiller-Nationalmuseum-Deutsches
Literaturarchiv, Marbach am Neckar
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp
id=73131&type=angebote

Für das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderte Projekt
Hybridedition des Tagebuches von Harry Graf Kessler (1868-1937) suchen wir
zum 1. August 2004 eine/n

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in

Für das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderte Projekt
Hybridedition des Tagebuches von Harry Graf Kessler (1868-1937) suchen wir
zum 1. August 2004 eine/n

wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in
(BAT IIa)

Ziel des Projektes, das im Dezember 1999 begonnen wurde, ist die
vollständige wissenschaftliche Edition des Tagebuchwerkes (1880-1937) auf
der Grundlage der vollständigen Transkription in neun gedruckten Bänden und
einer CD-ROM.

Zu den Aufgaben gehören die Bearbeitung des Tagebuchtextes nach den
Editionsrichtlinien, die Identifikation und Erläuterung der
Registerbegriffe, das Einbringen von Kodierungen mit X-Metal als
Vorbereitung für den Druck und die CD-ROM.

Vorausgesetzt werden sehr gute Allgemeinbildung, ein Studium der
Literaturwissenschaft und der Kunstgeschichte und/oder Geschichte sowie
Promotion. Wir suchen für diese reizvolle und schwierige Aufgabe einen
philologisch genaue/n Mitarbeiter/in. Englische und französische
Sprachkenntnisse setzen wir voraus, Erfahrung im Umgang mit Datenbanken und
Auszeichnungssprachen wie HTML, XML oder SGML sind erwünscht.

Die Anstellung ist zunächst auf ein halbes Jahr befristet. Voraussichtlich
kann der Vertrag um mindestens zwei Jahre verlängert werden.

http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp
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Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten bis zum
25. Juni 2004 an:

Deutsche Schillergesellschaft, Schiller-Nationalmuseum-Deutsches
Literaturarchiv
Direktionsabteilung
Postfach 11 62
71666 Marbach am Neckar

____________________________________________________________________

Forschungsdozentur "Kulturgeschichte des Wissens und der Wissenschaften"
Technische Universität Berlin,Institut für Philosophie,
Wissenschaftstheorie, Wissenschafts- und Technikgeschichte, Berlin
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp
id=73158&type=angebote

Technische Universität Berlin

Am Institut für Philosophie, Wissenschaftstheorie, Wissenschafts- und
Technikgeschichte der TU Berlin ist ab sofort eine

Forschungsdozentur „Kulturgeschichte des Wissens und der Wissenschaften“

zu besetzen.

Die Dozentur wird vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft für
zunächst vier Jahre bereitgestellt (ein Jahr Verlängerung ist möglich) und
bietet die Chance, sich für eine Universitätslaufbahn zu qualifizieren. In
Ihrem Forschungsprofil ist die Dozentur auf den geplanten
fakultätenübergreifenden Forschungsschwerpunkt "Formen, Praktiken und
Dynamiken von Wissen" ausgerichtet und soll dort die kulturgeschichtlichen
Aspekteverstärken.

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines Dienstverhältnisses
(Arbeitsvertrages) als wissenschaftlicher Mitarbeiter/in. Die Bezahlung
erfolgt nach Vgt. I b BAT.

Aufgabengebiet: Kulturgeschichtliche Beschreibung der Entwicklung und
Dynamik von Wissensformationen und Wissenschaften (Natur- oder Sozial- und
Geisteswissenschaften) in ihren theoretischen, instrumentellen und
experimentellen Kontexten und Verfahrensweisen. Das Lehrdeputat beträgt 4
Semesterwochenstunden.

Einstellungsvoraussetzungen: eine weit überdurchschnittliche Promotion in
Philosophie, Kulturgeschichte oder Wissenschaftsgeschichte und weitere
wissenschaftliche Leistungen; Bewerber/innen sollten möglichst nicht älter

http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp
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als 35 Jahre sein.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer
FO-546 mit den üblichen Unterlagen bis zum 1.7.2004 an:

Technische Universität Berlin
Institut für Philosophie, Wissenschaftstheorie, Wissenschafts- und
Technikgeschichte
Präsident, Prof. Dr. Günter Abel, Sekr.TEL 12-1
Ernst-Reuter-Platz 7
10587 Berlin

Quellennachweis:

JOB: ZEIT-Stellenmarkt vom 10.06.2004. In: ArtHist.net, 10.06.2004. Letzter Zugriff 02.06.2025.

<https://arthist.net/archive/26443>.


